
    

 

PATIENTENINFORMATION NACH ART. 13 + 14 DSGVO ZUM DATEN-
SCHUTZ 
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck unsere Praxis Daten erhebt, 
speichert oder weiterleitet. Der Information können Sie auch entnehmen, welche Rechte Sie in puncto Da-
tenschutz haben. 

1. VERANTWORTLICHKEIT FÜR DIE DATENVERARBEITUNG 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist das jeweils beauftragte Dr. Staber & Kollegen GmbH Labor, 
vertreten durch die:  
 
Dr. Staber & Kollegen GmbH  

Hofer Straße 15  

81737 München  

www.labor-staber.de

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter: datenschutz@labor-staber.de 

2. WELCHE DATEN NUTZEN WIR? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen erhal-
ten. Zudem verarbeiten wir, soweit für die Erbringung unserer Dienstleistung erforderlich, personenbezo-
gene Daten, die wir von Ärzten und Therapeuten zusammen mit einer ärztlichen Verordnung erhalten. Ferner 
können noch personenbezogene Daten verarbeitet werden, die wir aufgrund einer von Ihnen erteilten Ein-
willigung von Ärzten und Therapeuten erhalten. 

3. ZWECK DER DATENVERARBEITUNG UND RECHTSGRUNDLAGE 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, insbesondere Gesundheitsdaten (Art. 9 DSGVO) im Einklang mit 
den Bestimmungen der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG- 
neu.) Dazu zählen Anamnesen, Diagnosen, Therapievorschläge und Befunde, die wir oder andere Ärzte erhe-
ben. Zu diesen Zwecken können uns auch andere Ärzte oder Psychotherapeuten, bei denen Sie in Behandlung 
sind, Daten zur Verfügung stellen (z.B. in Arztbriefen).  
Die Erhebung von Gesundheitsdaten ist Voraussetzung für Ihre Behandlung. Werden die notwendigen Infor-
mationen nicht bereitgestellt, kann eine sorgfältige Behandlung nicht erfolgen.  

a. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1b DSGVO) Die Verarbeitung personenbezogener Da-
ten (Art. 4 Nr. 2 DSGVO) erfolgt zur Erfüllung des von Ihnen mit uns abgeschlossenen Behandlungsvertrages. 
Der Zweck der Datenverarbeitung und -erhebung dient in erster Linie zur sorgfältigen Planung einer Behand-
lung oder eines Trainings entsprechend Ihres Gesundheitszustandes. Deshalb ist eine Erhebung Ihrer Gesund-
heitsdaten notwendig für eine erfolgreiche Zusammenarbeit.  

b. Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs 1f DSGVO) Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten 
über die eigentliche Erfüllung des Vertrags hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten 
wie beispielsweise im folgenden Fall:  

• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten;  

c. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1c DS-GVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1e DS-
GVO) Zudem unterliegen wir diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen 
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(z.B. Handelsgesetzbuch, Steuergesetz incl. AO). Diese erfordern eine Aufbewahrung Ihrer Daten entspre-
chend den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. 

4. ART DER DATEN 

- Gesundheitsdaten (Anamnese, Diagnosen, Reha-Bericht, Bildgebende Aufnahmen usw.) 

- Kontaktdaten (Name, Vorname, Adresse, E-Mail, Telefonnummer) 

- Krankenversicherungsnummer 

5. EMPFÄNGER IHRER DATEN 
Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn dies zur Erfüllung der vertraglichen 
oder aufgrund von gesetzlichen Pflichten erforderlich ist.  
Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten können vor allem die behandelnden Ärzte, oder Therapeuten, 
Kassenärztliche Vereinigung, Krankenkassen, der Medizinische Dienst der Krankenversicherung, Steuerbera-
ter und privatärztliche Verrechnungsstellen sein.  

Die Übermittlung erfolgt überwiegend zum Zwecke der Abrechnung der bei Ihnen erbrachten Leistungen, zur 
Klärung von medizinischen und sich aus Ihrem Versicherungsverhältnis ergebenden Fragen. Im Einzelfall er-
folgt die Übermittlung von Daten an weitere berechtigte Empfänger.  

6. SPEICHERUNG IHRER DATEN 
Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung, was beispielsweise auch die Anbahnung und die Abwicklung eines Vertrags umfasst. 
Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter 
anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB), der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort vorgegebenen 
Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen 2 bis 10 Jahre. Schließlich beurteilt sich die Spei-
cherdauer auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerli-
chen Gesetzbuchs (BGB) in der Regel 3 Jahre betragen können.  

7. WERDEN DATEN IN EIN DRITTLAND ÜBERMITTELT? 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – EWR) fin-
det nicht statt. 
 

8. IHRE RECHTE  
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach 
Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
nach Art. 18 DS-GVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DS-GVO. Beim Auskunftsrecht 
und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Des Weiteren haben Sie das 
Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen maschinenles-
baren Format (Art. 20 DS-GVO). 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO i. V. m. 
§ 19 BDSG). 

Die Anschrift der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: 

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA) 
Promenade 18 
91522 Anspach 
Telnr. +49 (0) 981 180093-0 
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9. RECHTLICHE GRUNDLAGEN UND WIDERSPRUCH 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Artikel 9 Absatz 2 lit. h) DSGVO in Verbindung mit Para-
graf 22 Absatz 1 Nr. 1 lit. b) Bundesdatenschutzgesetz (neu). Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gern 
an uns wenden. 
Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Ver-
arbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1e DSGVO (Datenverar-
beitung im öffentlichen Interesse) und Art. 6 Abs. 1f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 
Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen. Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für 
die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung 
dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

Die bis zum Widerspruch verarbeiteten Daten bleiben hiervon unberührt. 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: 

PhysioWelt München 
Praxis für ganzheitliche Physiotherapie 
Schellingstraße 89 
80799 München 
 
10. BESTEHT EINE PFLICHT ZUR BEREITSTELLUNG IHRER DATEN? 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, 
die für die Begründung, Durchführung und Beendigung einer Geschäftsbeziehung erforderlich sind oder zu 
deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel den Abschluss des 
Vertrags oder die Ausführung des Auftrags ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr 
durchführen können und ggf. beenden müssen.  
 
 
Ihre PhysioWelt München 

02.03.2022 Seite 3 von 3 A-DS-KI-Patienteninformation zum Datenschutz München- 2


	1. Patienteninformation zum Datenschutz München

